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Passauer Thomas Bernhard- Freunde 
Alois Feuerer / 9. März 2009 
 
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren! 

Liebe Freundinnen und Freunde von Thomas Bernhard! 

 

 

Hiermit laden wir Sie zu einem interessanten  Wochenende 
 „Auf den Spuren Thomas Bernhards in St. Veit im Pongau“  
am Freitag, den 15. Mai und Samstag, den 16. Mai ein.(Meldetermin bis 21. März 
 
Das Programm: 
 
Freitag, 15. Mai 2009 
 
13.00  Abfahrt beim Reisebüro Niedermayer in der Bahnhofstraße 
13.10  Abfahrt beim PEB  - 190 km mit 30 Minuten Kaffeepause nach  
 
17.00  Ankunft in Schwarzach / Besichtigung des Domes des Pongaus  
18.00  St. Veit / Pongau/ Land Salzburg / 760m Zentrum / 57 qkm / 3 400 Einw. 
  Hotel Metzgerhof   
19.00  Abendessen im Hotel 
 
21.00  Lesung aus Rudolf Brändles Erinnerungen an T.B.“ Zeugenfreundschaft“  
 
Samstag, 16. Mai 2009 
 
08.00  Frühstück 
 
09.00  Besichtigung der Kirche und des Friedhofes 
  Pfarrkirche St. Vitus,  
  4schiffige got. Basilika aus dem 14./15. Jh., mit Fresken aus dem 14. Jh., Egedacher-Orgel  
10.00  Seelackenmuseum  
  Führung durch die Thomas Bernhard- Gedenkräume durch Richard Donauer 
 
11.15  Wanderung auf dem Thomas Bernhard- Weg 
13.00  Mittagessen beim Metzgerwirt 
 
14.30  Fahrt (7 km) nach Weng, Schauplatz des Romans „Frost“ 

14.45  Weng Spaziergang zu den Schauplätzen des Romans „Frost“    

16.00  Kaffepause 
 
17.00  Rückfahrt nach Passau 
22.00  Ankunft Passau 



Preis für Busfahrt / Übernachtung mit Vollpension /  Eintritt und Führung Seelacken- 
Museum:     €  83 im DZ // EZ € 99 
 
Falls Sie bei dieser literarisch wie gesellschaftlich interessanten Fahrt dabei sein wollen, 
so bitten wir um möglichst umgehende Meldung unter Angabe der Personenzahl und ob 
DZ oder EZ per e-mail, spätestens jedoch bis bis 21. März an Alois Feuerer (alois-
feuerer@t-online.de) damit wir sehen, ob die Mindestteilnehmerzahl von 30 Personen für 
die Durchführung der Fahrt erreicht wird. 
 
Falls die Fahrt durchgeführt wird, werden Sie einem gesonderten Schreiben um Über-
weisung der Kosten gebeten. 
 
In der Hoffnung und dem Wunsche Ihnen mit dem Angebot eine Freude gemacht zu haben, 
grüße ich Sie herzlich 
Alois Feuerer 

 

 

 
Informationen zum Thema Thomas Bernhard und St. Veit im Pongau: 
  
Thomas Bernhard (1931-1989) kam 1949 als Patient der Lungenheilstätte Grafenhof  
nach St. Veit:  
1. Aufenthalt: 27. Juli 1949 bis 26. Februar 1950  
2. Aufenthalt: 13.Juli 1950 bis 11. Jänner 1951.  
Dieser Aufenthalt ist in seinem autobiografischen Werk Die Kälte - Eine Isolation (1981) 
beschrieben.  
Er lernte hier 1950 auch seinen „Lebensmenschen“ Hedwig Stavianicek (1894- 1984)  
sowie den zehn Jahre älteren Musiker Rudolf Brändle kennen, dessen Erinnerungen 
an Thomas Bernhard 2001 unter  dem Titel „Zeugenfreundschaft“ erschienen.   
Fast drei Jahrzehnte bis 1979 war St. Veit auch sein Urlaubsort, meist im Dopplerhof des 
Richard Donauer. 
 
Die Stationen des Thomas Bernhard- Wanderweg (ca. 1 Stunde): 
 
1. Beginn bei der ehemaligen Lungenheilstätte Grafenhof, heute Landeskrankenhaus –  
2. Seelacken- Museum  - Anstaltskapelle im Landeskrankenhaus – 3. Geierbichl- Rast –  
4. Heil- und Pflegeanstalt Schloss Schernberg (Schauplatz des Gedichtbandes „Die Irren 
und die Häftlinge“) – 5. Pfarrkirche (Hier sang Bernhard bei seinen zahlreichen Aufent-
halten im Kirchenchor mit.) 6. Auf dem Friedhof bei der Kirche Grab der Organistin Anna 
Janka und des Malers Rudolf Holz, Vorbild des Malers Strauch im Roman „Frost“ – 7. 
Marktplatz – 8. Altersheim, wo T. B. bei Anna Janka Gesangsunterricht bekam.  
Unter www.seelackenmuseum.sbg.at finden Sie die ausführliche Beschreibung des T.B.- 
Wanderweges 
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